
Zakzouk, Kamel, Soares und Nader Riad erzählen von ihren 

Erfahrungen in Deutschland 

 
 

■ Heba Al-Qudsi schrieb: 
 

Unter dem Titel „Ich und Deutschland“ veranstaltet Kairos Internationale 

Buchmesse, die morgen, am Dienstag, eröffnet wird, eine Reihe von 

Gesprächen mit führenden ägyptischen Persönlichkeiten, die in Deutschland 

gelebt haben. 

Das erste Gespräch findet am kommenden Freitag statt und wird mit Dr. 

Mahmoud Hamdi Zakzouk, dem Minister für Religuöse Stiftungen, geführt. Der 

Minister wird über seine Erinnerungen aus seiner Studienzeit in Deutschland 

erzählen. Auch Dr. Tarik Kamel, der Minister für Informations- und 

Kommunikationstechnik, wird am 22. Januar über seine Erfahrungen in 

Deutschland erzählen. Am 24. Januar wird Geschäftsmann Samih Soares, 

Vorstandsvorsitzender der Firma Orascom für Hotels und Entwicklung, über 

sein Studium und seine Erfahurngen in Deutschland sprechen. 

Außerdem wird Ing. Nader Riad, Präsident der Firma Bavaria und Träger 

des Verdienstordens erster Klasse, am 27. Januar ebenfalls von seinen 

Erfahrungen in Deutschland erzählen. 

In der Reihe werden zudem Dr. Ashraf Mansour, der Gründer der 

Deutschen Universität in Kairo, Moustafa Günter, Präsident der Stifung Eyoun 

Al-Wadi, und Abd Al-Magid Amer, Präsident des Ägyptischen Verband der 

Absolventen Deutscher Hochschulen, von ihren Deutschland-Erfahrungen 

sprechen. 

*Übersetzt aus dem arabischen Original 
Quelle: Das ägyptische Tagesblatt „Al-Alam Al-Youm Zeitung“ am : 16/01/2006. 


